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Zur Projektion unserer Landestopographie.

Im Anschluss an unsere Abhandlung über die neue schweizerische

Landestriangulation hat uns der Unterzeichnete um Aufnahme

folgender Ausführungen ersucht:
Die Frage unserer bisher verwendeten Projektion wurde

gelöst und festgestellt durch die Kommission, welche die Erstellung
der Dufourkarte in den- Jahren 1832 bis 1836 zu beraten hatte,
und konnte, nachdem einmal angenommen, während der Erstellung
eines Kartenwerkes wie desjenigen des Siegfriedatlas, welcher dem
Gedanken entsprang, die Originalaufnahme der Dufourkarte zu
publizieren, unmöglich mit einer andern vertauscht werden.

In Übereinstimmung mit den neuern Anschauungen über
Projektionsmethoden, halte ich die Bonnesche als Grundlage für
Präzisionsmessungen für sehr unvorteilhaft wegen ihrer starken
Verzerrungen in den Winkeln, welche sich nur durch Zwangsbedingungen

heben lassen. Nur der eben angeführte Grund, daß eine

Änderung nicht möglich inmitten der Publikation eines begonnenen
Kartenwerkes, veranlasste dieselbe vorläufig noch beizubehalten.
Eine demnächst erscheinende Schrift über dieses Thema wird meinen

diesbezüglichen Standpunkt näher darlegen.
v M. Kosenmund,

Adjunkt der Abt. für Landestopographie
des Schweiz. Militärdepartements.
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